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SICHERHEIT IM TRANPORT DURCH „HÖRBARE“ SCHÄDEN  
Neue Prüfmethode für Transportmittel auf Wasser, Schienen und Straße

Die Kontrolle von Tanks, Rohleitungen und Druckgeräten auf Basis von Schallwel-
len ist ein gängiges Verfahren. Im Rahmen des EU-geförderten Projekts „CORFAT“ 
soll diese Prüfmethode auch für Transportmittel im Schiffs-, Schienen- und Stra-
ßenverkehr angepasst werden. 

Korrosion und Ermüdungsrisse zählen 
zu den Hauptursachen, die zum Ver-
sagen metallischer Bauteile bei Trans-
portmitteln im Schiffs-, Schienen- und 
Straßenverkehr führen. Die Folgen 
derartiger Schäden können fatal sein 
- sowohl für die Umwelt, für den Men-
schen aber auch fi nanzielle Schäden 
in Millionenhöhe. Aus diesem Grund 
werden üblicherweise in regelmäßigen 
Zeitabständen Inspektionen durchge-
führt. Dafür ist eine Unterbrechung des 
Betriebs notwendig (Stillstand). 
Im Rahmen des Projekts CORFAT soll 
nun ein Prüfverfahren (weiter-)ent-
wickelt werden, das die notwendige 
Zuverlässigkeit gewährleistet, aber 

gleichzeitig die Kosten für Überprü-
fung und Stillstand auf ein Minimum 
reduziert. Diese Vorteile bietet die 
Schallemissionsprüfung, ein weltweit 
anerkanntes, zerstörungsfreies Prüf-
verfahren, das bisher bereits für Druck-
geräte, Lagertanks und Rohrleitungen 
eingesetzt wird. 
Dabei werden jene Schallwellen (tiefer 
Ultraschall) gemessen, die auf Grund 
von Rissen und Korrosionsprozessen 
entstehen. Mit Sensoren werden diese 
Schallwellen direkt vom zu überprü-
fenden Objekt aufgenommen. Durch 
eine kontinuierliche elektronische Er-
fassung und die computergestützte 
Aufzeichnung kann der Zustand des 

Transportmittels analysiert werden. Im 
Vergleich zu bisherigen Intervallprü-
fungen gewährleistet dieses Verfahren 
nicht nur eine erhöhte Betriebssicher-
heit, sondern hat auch weitere Vor-
teile: Im Zuge der Überwachung ist kei-
ne Betriebsunterbrechung notwendig, 
die Produktivität bleibt erhalten und 
es entstehen keine Mehrkosten wegen 
Maschinenstillstands.
Bereits mit wenigen, auf dem Prüfob-
jekt montierten Sensoren kann der Ur-
sprung der Schallquelle gut bestimmt 
werden. Speziell bei der Prüfung von 
großen Lagertanks ist es im Gegensatz 
zu anderen Prüfverfahren nicht mehr 
notwendig, direkt  in den Tank einzu-
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steigen, da der Zustand des Tankbo-
dens von außen untersucht werden 
kann. Deshalb muss der Tank davor 
auch nicht mehr gereinigt werden, ein 
Vorgang, der meist sehr zeit- und ko-
stenaufwendig ist. 
Die Schallemissionsprüfung zum Er-
kennen von Materialfehlern aufgrund 
von Korrosion und Ermüdungsrissen 
soll im Rahmen von CORFAT für die 

Anwendung bei Transportmitteln im 
Schiffs-, Schienen- und Straßenver-
kehr angepasst und optimiert werden. 
Notwendig ist dafür eine Überwachung 
von Transportmitteln mittels Schall-
emissionsprüfung während des Be-
triebes. 
Im Projekt wird auch das Verfahren zur 
Bewertung dieser Messergebnisse ent-
wickelt. Dadurch wird die laufende Zu-

standbeurteilung von Transportmitteln 
möglich, um die weitere Vorgehens-
weise (z.B.: Zeitpunkt der nächsten 
Prüfungen, Reparaturen) festlegen zu 
können. 
Auch die Grundlagen für die Standardi-
sierung der technischen Überwachung 
von Transportmitteln sollen im Rahmen 
des Projekts erarbeitet werden. 
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Ihr Wegweiser durch die Europäischen 
und Internationalen Programme: 
Information, Beratung, Coaching von der 
Projektidee bis zum Projektabschluss 
bieten Ihnen die ExpertInnen der FFG. 

Profi tieren Sie vom umfassenden 
Service und optimieren Sie damit 
Ihre  Erfolgschancen im 
„Match“ um euro päische 
Forschungsgelder.
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